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Der schwedische Reiter
Roman

Eine Geschichte von vertauschter Identität, Liebe und Schuld – in Form eines 
perfekt konstruierten Thrillers.

Die Welt ist aus den Fugen in diesem historisch-fantastischen Roman: Der Krieg
zwischen August dem Starken und Karl XII. von Schweden hat Schlesien um
1700 im Würgegriff. Regimenter durchziehen das Land und üben
erbarmungslose Lynchjustiz. Die Bauern, aber auch Banden von Räubern und
Vagabunden kämpfen ums nackte Überleben. Ein christlicher Bischof bietet den
Verfolgten letzte Zuflucht: In seinen Steinbrüchen und Schmelzöfen »stöhnen
an Karren geschmiedet die Lebendig-Toten, die sich vor dem Galgen in die Hölle
geflüchtet haben«. Zwei Männer, ein adeliger Deserteur und ein namenloser
Vagabund, stehen am Scheideweg. Der Weg des ersten führt zur feindlichen
schwedischen Armee, zu Kriegsruhm, Reichtum und zur schönen Maria Agneta,
seiner Kusine. Der Weg des anderen führt in die Feuerhölle des Bischofs. Doch
die Schicksale kreuzen und vertauschen sich. 
Der kunstvoll geometrische Aufbau dieses Plots gehört zu den ästhetisch
beglückendsten Erfindungen des Mathematikers Perutz. Und in der Figur des
namenlosen Vagabunden hat er eine Gestalt erschaffen, die in Charisma und
Dämonie den berühmten Helden der schwarzen Romantik gleicht – von Byrons
Manfred bis zu Dumas' Grafen von Monte Christo.
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